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Bezirksliga Herren Gruppe 03

SV Altenhagen I : SV Arminia Hannover III 
Sonntag, 09.10.2022, 12:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Bezirksliga Herren Gruppe 03 für den SV 
Altenhagen I

Im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 03 traf der SV Altenhagen I am vergangenen Sonntag auf
den SV Arminia Hannover III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7
beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Tschöpe /
Emrich. Bemerkenswert war, dass der SV Arminia Hannover III diese Partie mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Tschöpe / Emrich waren in der Partie gegen Meuer / Gdynia nicht zu stoppen und
gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Gekämpft bis zum Schluss hatten Engelhardt / Knopp im
Match gegen Mainka / Schwerdtner, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Jentzsch /
Abendroth kamen mit der Spielweise von Thurow / Sosnowski am Tisch gut zu Recht und mussten
im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Andreas
Tschöpe bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Jan-Henning Schwerdtner noch ab
und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Eric Engelhardt die Begegnung
gegen Andre Mainka, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Die richtige Herangehensweise hatte Martin Emrich
dagegen beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Jan Gdynia ab dem ersten Ballwechsel. 2:3
endete nachfolgend das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Stefan Jentzsch und Nikolaus Meuer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Einen Zähler für das Team
verpasste Kolja Abendroth bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Viktor Sosnowski. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Hans-Philip Knopp eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Hans-Philip
Knopp gewann gegen Dirk Thurow mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Stand von 4:
5 gingen die Spitzenspieler des SV Altenhagen I und des SV Arminia Hannover III in die Box. Kaum
Chancen hatte nachfolgend Andreas Tschöpe beim 1:11, 8:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten
Andre Mainka, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden
konnte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jan-Henning Schwerdtner konnte Eric Engelhardt
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Martin
Emrich bezwang anschließend Nikolaus Meuer in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Jan Gdynia zunächst nicht gut aus, so gewann Stefan Jentzsch im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Kolja Abendroth gewann dann sein
Spiel gegen Dirk Thurow eher ungefährdet in drei Sätzen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Viktor Sosnowski war der Gastgeber Hans-Philip Knopp, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im
Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
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stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Tschöpe /
Emrich überzeugten im Doppel gegen Mainka / Schwerdtner, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten.
Damit war der 9. Punkt für den SV Altenhagen I im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Altenhagen I nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Bemerode am 16.10.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des SV Arminia Hannover III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
06.11.2022 gegen den TSV Bemerode erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Altenhagen I

Doppel: Tschöpe / Emrich 2:0, Engelhardt / Knopp 0:1, Jentzsch / Abendroth 1:0 
Einzel: A. Tschöpe 0:2, E. Engelhardt 0:2, M. Emrich 2:0, S. Jentzsch 1:1, K. Abendroth 1:1, H.
Knopp 2:0 

 SV Arminia Hannover III
Doppel: Mainka / Schwerdtner 1:1, Meuer / Gdynia 0:1, Thurow / Sosnowski 0:1 
Einzel: A. Mainka 2:0, J. Schwerdtner 2:0, N. Meuer 1:1, J. Gdynia 0:2, D. Thurow 0:2, V. Sosnowski
1:1


